


Geschossplan

SPIN 8

0 1 2 6 12 18 mMODULARES ANGEBOT.
Alle Mietflächen sind frei kombinierbar. 

Rudolf-Diesel-Strasse

Erstvermietung:
H&B Real Estate AG

Diese Darstellung ist nicht masstäblich.



Detailansicht

S8–01
1:150

Erstvermietung:
H&B Real Estate AG

Mietfläche:  36 m2

Aussenfläche: 8 m2

Raumhöhe: 3.25 m
Etage:  Spin 8

Ausbaustandard 
siehe Kurzbaubeschrieb.
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Kurzbaubeschrieb

S8–01
MATERIALISIERUNG
–––––––––––––––––––––––––
Boden: 
geschliffener Lehmboden
Wand zu Nachbarmieteinheit: 
Gipskarton weiss gestrichen NCS S0500-N
Aussenwand: 
Holz lasiert
Decke: 
Eiche Brettschichtholz lasiert
Fensterrahmen und Stütze: 
Eiche
Fenster Innenfassade: 
Schwarz einbrennlackiert NCS S9000-N
Kabeltrassen: 
Aluminium feuerverzinkt
Leitungen mit Isolation: 
Schwarzer Elastomerschaum

ELEKTRO
–––––––––––––––––––––––––
Unterverteilung inklusive Zuleitung wird durch Grundausbau 
erstellt. Licht- und Notlichtinstallationen sind vorhanden. Für 
den Grundausbau (Storen) wird auf der Mietfläche eine Kabel-
trasse installiert. Kabeltrasse auf Mietflächen für Mieteraus-
bauten ist durch den Mieter zu erstellen. Pro 40m2 werden zwei 
3-fach T23 Steckdosen zur Verfügung gestellt. Anschlüsse und 
Ansteuerung für Fensterantriebe (für Nachtauskühlung) sind 
im Grundausbau mitinbegriffen. Sämtliche Storen sind elekt-
risch vorgesehen, die einzelne Ansteuerung ist vorhanden. Die 
Storen werden über einen Windwächter überwacht und über-
steuert. Installation einer Videogegensprechanlage mit Aussen-
sprechstelle ist im Grundausbau enthalten, die Anbindung der 
Innensprechstellen ist Sache des Mieters.

BRANDSCHUTZ
–––––––––––––––––––––––––
Die Mieteinheiten werden ganzflächig mit einer Sprinkleranlage 
geschützt.

HEIZUNG
–––––––––––––––––––––––––
Die Beheizung der Räume erfolgt über eine in den Boden inte-
grierte Fussbodenheizung. Diese ermöglicht die Nutzung von 
niedrigen und somit effizienten Vorlauftemperaturen im Winter 
sowie den Betrieb als Grundlast-Kühlsystem. Sämtliche Heiz- 
und Kühlgruppen werden mit Energiemengenmessungen aus-
gerüstet.

LÜFTUNG
–––––––––––––––––––––––––
Keine Anlagen im Grundausbau. Die Lüftung funktioniert über 
automatisierte Fensterflügel. Anschlüsse an der Fassade vor-
handen für einen dezentralen Lüftungausbau.

KÜHLUNG
–––––––––––––––––––––––––
Die Raumklimatisierung im Sommer erfolgt im Wesentlichen als 
Freecooling über die Fussbodenheizung. Primär wird das Gebäu-
de über Nachtauskühlung (Fenster sowie Lüftungsanlagen) 
passiv gekühlt. Freecooling steht im Sommer, ab einer definier-
ten Aussentemperatur, für alle Mieter zur Verfügung.

SANITÄR
–––––––––––––––––––––––––
Die Mieteinheiten werden mit einem Lavabo mit Trinkwasseran-
schluss und einem Kühlschrank kombiniert ausgebaut. Es ist 
kein Warmwasser-Verteilsystem vorgesehen, im Gebäude ist 
nur Kaltwasser vorhanden. Im Treppenhauskern ausgebaute 
Nasszellen stehen frei zur Verfügung.

SONNENSCHUTZ
–––––––––––––––––––––––––
Mieteinheiten ohne überdecktem Vorbereich sind mit Sonnen-
storen/Markisen versehen.
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